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Nachhaltig am Ball

Sport ist gut für unsere Gesundheit und ein wichtiger Beitrag für unsere 

Gesellschaft. Sport hat aber auch gravierende Folgen für unsere Umwelt: 

Stadien, Events und Veranstaltungen benötigten Flächen, verbrauchen Energie 

und Wasser und verursachen Abfälle.

Deshalb haben wir die Initiative „Nachhaltig am Ball“ ins Leben gerufen. 

Diese Schwerpunktaktion unterstützt Vereine, Veranstalter und Betreiber von 

Sportstätten dabei, Umweltbelastungen zu reduzieren. Für die Umsetzung 

entsprechender Maßnahmen haben wir eine Reihe attraktiver Beratungs- und Förderungsmöglich

keiten geschaffen. Eine Million Euro Umweltförderung stellen wir heuer ausschließlich Sportvereinen, 

-stätten und -veranstaltungen zur Verfügung.

Jetzt sind Sie am Ball. Nützen Sie unser Angebot, denn Umweltschutz ist ein Mannschaftsport!  

Alleine geht da gar nichts. Wenn wir eine gesunde Umwelt erhalten wollen, müssen alle ihren Beitrag 

leisten. Ich kann Ihnen versichern, dass sich Ihr Engagement auszahlt: Denn von den Investitionen 

profitiert nicht nur unsere Umwelt, durch optimierte Betriebsabläufe erzielen Sie auch Kosteneinspa-

rungen und gleichzeitig einen Imagegewinn für Ihren Verein oder Ihren Betrieb.

Machen Sie Gebrauch von den geförderten Beratungsangeboten und Unterstützungen. 

Ihr

Niki Berlakovich

Umweltminister



Wir fördern Ihre MaSSnahmen im Bereich  
Energie und Klimaschutz

Die Umweltförderung im Inland fördert eine Vielzahl von umweltentlastenden Investitionen von Betrie-

ben, aber auch von Sportvereinen und Sportstätten. Im Rahmen der Schwerpunktaktion „Nachhaltig 

am Ball“ wird eine Million Euro für Klimaschutz- und Energieprojekte österreichischer Sportvereine 

und Sportstätten vorgesehen.

Bei der Förderung handelt es sich um einen Investitionskostenzuschuss. Abhängig vom Förderungs-

schwerpunkt beträgt die Höhe der Förderung bis zu 30 % der umweltrelevanten Kosten. Die Kom-

bination mit einer Landesförderung ist grundsätzlich möglich. 

Für folgende Maßnahmen können Sie eine Umweltförderung beantragen z. B.

•	 �Umstieg bei der Warmwasserbereitung bzw. der Heizung auf erneuerbare Energiequellen (z. B. 

thermische Solaranlage, Biomassekessel) oder auf effiziente Wärmepumpen bzw. Anschluss an 

ein Fernwärmenetz

•	 �Energieeinsparung z. B. durch Beleuchtungsoptimierung oder energetische Optimierung des 

Heizungssystems

•	Thermische Gebäudesanierung z. B. durch Dämmung der Gebäudehülle, Fenstertausch

Planen Sie darüber hinausgehende Umweltmaßnahmen (z. B. Photovoltaik-Anlagen oder LED- 

Beleuchtung), wenden Sie sich an die Expert/innen der Kommunalkredit Public Consulting (KPC). 

Diese beraten Sie gerne über Förderungsmöglichkeiten zu Ihrem Umweltprojekt (Tel.: 01/31 6 31-213, 

kpc@kommunalkredit.at).

Beispielprojekt FuSSballverein 
Thermische Solaranlage zur Warmwasserbereitung

•	Anlagengröße: 20m2 Kollektorfläche

•	 Investitionskosten: 14.400 Euro

•	Umweltförderung: 2.000 Euro (Pauschale von 100 Euro pro m2-Kollektorfläche)

•	 �Einsparungspotenzial: ca. 1.130 Liter Heizöl pro Jahr, Reduktion von ca. 3,1 t CO2 pro Jahr

Details über Voraussetzungen und Höhe der Förderungen finden Sie unter

www.umweltfoerderung.at/nachhaltigamball



Wir fördern Ihre MaSSnahmen im Bereich  
Verkehr und Mobilität

Für Verkehrs- und Mobilitätsmaßnahmen bietet das Lebensministerium mit dem klima:aktiv mobil-

Programm zusätzliche Investitionsförderungen.

Maßnahmen, die zu einer Umweltentlastung bei Sportereignissen führen, werden im Rahmen von 

klima:aktiv mobil gefördert z. B.: 

•	 �Aktionen zur Bewusstseinsbildung in Bezug auf eine umweltschonende Anreise z. B. durch Vertei-

lung von Flyern oder Info-Schaltungen in Medien

•	 �Einführung von Kombitickets (Gratis-Nutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln mit Spielticket)

•	 �Einrichtung eines Shuttlebus-Services vor und nach den Spielen, um eine autofreie Anreise zu 

ermöglichen

•	 �Einrichtung eines Fahrradverleihsystems mit Abstellanlagen, um den Vereinsmitgliedern und den 

Zuschauern eine Anreise mit dem Fahrrad zu erleichtern

Details über Voraussetzungen und Höhe der Förderungen finden Sie unter 

www.umweltfoerderung.at/nachhaltigamball

Das Aktionsprogramm klima:aktiv bietet Ihnen neben diesen Förderungen auch Beratung bei 

der Umsetzung Ihrer Maßnahmen insbesondere in Bezug auf die optimale Ausschöpfung von  

Förderungsangeboten.

Weitere Informationen über das Beratungsprogramm finden Sie unter 

http://www.klimaaktiv.at/ 

klima:aktiv 
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Informations- und Servicestelle  

Einreichstelle für Förderungsanträge und kompetente Beratung über die Umweltförderung im Inland 

und das Förderungsprogramm klima:aktiv mobil:

Kommunalkredit Public Consulting GmbH

Türkenstraße 9, 1092 Wien

Tel: +43 (0)1/31 6 31-714

E-Mail: kpc@kommunalkredit.at

www.public-consulting.at


